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J>a& fpredjcnôe pfecd
Getjthin fuhr ich oon Glien nach Sürich. ßinter

meinem <3itj hatle jlch in der (Ecke des Wagens
eine kleine gali3lanifche Kolonie etabliert. Sie
fchroadronierfe aufgeregt über die Srage: hält
Seutfchland den Srledensoertrag oder nicht. Se
Seltfchen fin geroefen mefchugge," meinte der eine,

yt unterfchreiben das papierene. 2Sie roerden

fe können halten ä Sertrag. roo is fo hoch roie

ä Serg, fo teif roie ä See und fo breit roie ä

Sleerl" Was fchreifte Iber ä Sach. roo de nir,

kannft oerfteln!" belehrte diefen fein (Begenüber.

ßoben fe gemacht git de Seutfchen. Se Sertrag
is roie ä ^Jferd, ro0 hält' follen lernen fprechen roie

ä Sienfch." Slein [Jntereffe erroachte. (Einen

folchen Sergleich hatte Ich noch nicht gehört, ge-
fchroeige In meiner kühnften Shantafie einmal

ge3ogen. Se alter ©rof." fuhr der Sprecher
fort, .roo hät gehobt ä gid als Siener, hat oer-
kaaft fei Schlofj. Sa is geroefen der gid ohne

©eld un ohne Serdienft. ßot er nachgedacht, roie

er kennt machen ä ©efchäft. gs er gegangen
3um ©rof un hat gefagt, mache mer ä Sompanie.
Su hoft noch ä Sferd. geh roerd' ihm lernen
fprechen in 3ehn gohr, roie ä Sienfch, un mer
roerden oerdienen oiel ©eld. Wenn er nicht roird
kennen fprechen. roerd' ich dir 3ahlen der ©aul
und de 3infen. ©ul, hot gefagt der ©rof. Und
der gid hat genommen das Sfero-" Slefchugge
bifte I" fchrie ihn }et)t der erfte an, roie kann der

gid lernen fprechen ä !)3erd?" Wie heifjt
mefchuggel gn 3ehn gohr roird geroefen fein tot der

©rof und der ©aull Su, und fo roird's fein mit
dem Sertrag com Srieden!" Senis

Jotûl
(Eben ifî mir mein Schah durchgebrannt

und jetjt fchreibt mir diefer Gfel :

Sehr gefchätjter ßerrl" c

Tlägeli: ©rüe3i, föerr
2Hörgeli! TBas
fäged Sie au 3U der
neu' Oper aum d'Albert

i eufem
Stadttheater

2Tlörgeli: gä, fäb
ÎKeoolutionshochfng!

211s rjkaufte Schrorßer hätt er e Sïïords-
erfolg gha, aber als internationale 2Hu-

fiker ifcht er dureg'heit!"

£Dßd)fel der %tit
..Guten Sag, 2ïïie3e. roas macht dein

Sräutigam Ôritj?"
Sänke! Sem geht's gut. Gr heijjt

jetjt 2!ugujt!" sc. eD.

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
Mi. Map 4* Sohn.

Mach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
- Exquisite Weine.

GrraxLd Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. IB Sein. 5948

Tägl. 27,-11 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.
4 Akte Erstaufführung 4 Akte
Der grösste amerik. Detektiv-, Spionage-, Wild-
West- und Abenteuer- Roman in 12 Episoden

oder :

Die Verbrecherbande von Lost-Hope"
Schluss - Episoden

11. Dér Höüenrltt. 12. Fürs Vaterland.
In der Hauptrolle als : Virginia Dixon" MARIE
WALCAMP, die bekannte Künstlerin aus dem

Film: SUZY, die Amerikanerin"

5 Akte Erstaufführung 5 Akte
NEU! Meister -Detektiv STOWE" NEU!

in seinem neuesten spannenden Roman

Der Hand -Abdruck
Eine Episode aus den Geheimakten des

berühmten Polizei-Chefs POE".
Eigene Hauskapelle.

Langstr. 92

Zürich 4.Restauf. Orsini
Outen Mittag- und Abendtisch. Auswahlreiche,

billige Speisekarte. Gute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sich Hans Steyrer

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sloh AUGUST FREY.

Schweizerfrau e n verwenden nui

Flscher's Hochflanzcrème

Ideal66
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Olanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in Dostnver-
achledener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Qegründet 1860. 1901

Sr Nasenröte
Oesichtsröte, gleich welcher
Ursache, entfernt Bianca).
Rascher Erfolg und Unschädlichkeit

garantiert. Fl. 4.50 inkl.
Porto u. Pack, per Nachn. od.
geg. Einsendg. in Briefmarken.
Postfach 438, Hauptbahnhof
Zürich. 1992

Interessante Schilderungen
über das 199J

Dirnentum
in der Gesellschaft. Preis
Fr. 2.70 Dietrich, Postfach,

Basel 7.

Tonhalle Zü
Täglich abends 8 Uhr:K.OMZERT

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nacbm.l Uhr : Haben Sie nichts zu verzollen?",
Vaudeville in 3 Akten von Hennequin und Veber.

Palais MASCOTTE Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom IG. bis 30. November 1919, täglich abends 8 Uhr

Mucki im Unterrock", Sketch in 1 Akt v. J.Armin,
und das übrige hochinteressante Programm.

Bonbonnière Zürich.
Schnei der-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Lohengrün1* mit: Carl Fleischmann,

Dina Dietrich, Wenja Horace, und das übrige
sensationelle Programm.

Theater Maximum, Zürich
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 16. bis 30. November, abends 8 Uhr

Kuri Kuri Tscheki-san", Groteske in 1 Akt v. Fritz
Lenzer, und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

ICDfÉ-CalJiiretLuxenilJurjL,mmat,uai2:

von 4 61/.
8-11"

* Sonntag« 4 Uhr: Matinée, b

SiHUMinnim

ZOrich 1

TÄgUcli 1838

[ihr: Künstler-Konzerte
Cabaret-Vorstellung

bei reduzierten Preisen.

Zähringerstr. 16

ZUrich 1

mutilait Ikre inr Ia. Weine. Frau B. Frey, trüber BüIIet Sl. Margretben.

Sefer co. pro Stummer
tint bie ctttBefannte
Sditoetjcr 2öorfien=
-Seituitn." in ;5iirtrf) 3a
OBettaA St. ««. Senn
t>reo). ®iefeI6e er=
îcfjcint im 30. dntjrftann
unb ift in ütjer 4000
Orten »croreitet. :: ::

©efttetye
finben bnfier bitrrtj bie=
feS SBtntt eine intenfioe
ÜBerurcitunn.

empfiehlt ihre wieder stark eingebrauten

hellen und dunkeln

Lager- Biere
sowie das besonders gehaltvolle

Wädenswiler Spezial dunkel!

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiirHniiiii

Fassweise und in Kisten à 24 Flaschen
direkt ab Brauerei u. durch die Depots

TELEPHON:
Wädenswil: 15 :: Zürich: Sein. 1302

®
®
®
®
®
®
®
®
®
®

¦a»Allmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
S Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972

Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

Hotel Weisses Kreuz"
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrenaasse 19 - b. Rathaus

Wein-Mon Rendezvous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundtiche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

JÜGERSTÜBLI" :¦: BADEM
Café - Restaurant {neu renoviert)

ff. Land- und Flaschen tvoinc. - VorzüglicheKüche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich
Frau M. Voegelin

7ür\r*h R Restaurant z. Harmonie, s,°t?w
AamLJI I VI Wi Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

Höflich empfiehlt sich JPrX. «Tos». Berta Jäger,

Vas sprechenoe pserö
Lehtkin sukr ick von (Zttsn nack -Zürlck. Kinter

meinem Sitz katte sick in cier Ecke cies Wagens
eine kleine gallzloniscke Nolonie elabliert. Sie
sckwacironierte ausgeregt über 6Ie Srage: KSK

DeutscklancI clen Srieciensverlrag ocier nlcbt. ..De
Deltscken sin gewesen mesckugge," meinte cler eine,

ze untersckrelben cias Papiercke. Wie weräen
se können kalten ä Bertrag. wo is so Kock wie
ä Berg, so tels wie ä See uncl so breit wie ä

Meer!" Was scbrelsle Iber â Sacb. wo cie nix
kannst verslein!" beiekrte cliesen sein Gegenüber.
Koben se gemackt git cle Deutscken. De Aertrag
Is wie ä Psercl, wo Kall' sollen lernen sprecken wie
â Mensck." Mein Interesse erwackte. Einen
solcken Dergieick Kalle lck nock nickt gekört, ge-
sckweige In meiner küknsien Pkantasie einmal

gezogen. Ae alter Gros." sukr cler Sprecker
fort, wo kät gekobt ä Ilcl als Diener, bat ver-
kaast sei Sckioß. Da Is gewesen cler IicI okne

Gelci un okne Aerclienst. Kot er nackgeciackt. wie
er kennt macken ä Gesckäst. Is er gegangen
zum Gros un kat gesagt, macke mer ä Nompanle.
Du kost nock ä Psercl. Ick merci' Ikm lernen
sprecken ln zekn Iokr. wie ä Mensck. un mer
werclen vercllenen viel Gelci. Wenn er nickt wircl
kennen sprecken. werci' Ick clir zaklen cler Gaul
unci cle 5ZInsen. Gut, Kot gesagt cler Gros. Uncl
«1er IicI kat genommen cias Psercl." Mesckugge
biste!" sckrie ikn seht cler erste an. wie kann cier

IicI lernen sprecken ä Perci?" ..Wie keiht me-
sckugge! In zekn Iokr wircl gewesen sein lot cler

Gros uncl cler Gaul l Au. uncl so wircl's sein mit
ciem Dertrog vom Srlecien!" Den!»

Zatal
Eden ist mir mein Scbah durchgebrannt

uncj jeht schreibt mir dieser Esel :

..Sebr gescbähter fZerrl" «

Nägeii: Grüezi. t^err
Mörgeli! Was sä-

geci Sie au zu cler

neu' Oper oum d'Ai-
dert i eusem
Stadttbeater

Mörgeli: Jä. säb

Reoolutionsnocbsgg!
Ais «kaufte Scbwnzer bätt er e Mords-
erfoig gba. aber als internationale Musiker

iscbt er dureg'beit!"

Wechsel oer Zeit
..Guten Tog. Mieze, was macbt dein

Bräutigam Srih?"
..Danke I Dem gebt's gut. Er beißt

jeht August'." «.«n

Ke-â^att/^ sattes

i.iv»ioüniiic
r«I«pnon v»tî.onor»tlr. IS Soin. 5948

iSc-I. 2-/,-l1 Ukr. SsmstsA u. Sonnt-nz 2-ll Ukr.
4 Akte lZrstsuffükrunc? 4 Akte
Der Zrösste smerik. Detektiv-, LpicmsZe-, Miel-
V/est- uncl Adenteuer- I^omsn in t2 Lpisoclen

ocler :

vis Vorbrsvkvrdâllâv voa I.o8t-!Iops"
Lckiuss -rlpisoclen

tl. ver NöNsnrltt. 12. für» Vsterlsncl.
In cier tlsuptroile sis : VirZinis Dixon' NAIîllZ
^VAI-LAiVìp, clie bekannte Künstlerin sus ciem

?illn: ,8lI^V, clie Amerikünerin'

5 Akte LrstgukfllkrunZ ô Akte
IX LU! Deister -Detektiv .870^15" lXLll!

in seinem neuesten spannencien komzn

Der tlanä Abdruck
Line Lpisocie sus clen Qekeimskten cles

derükmten poli?ei-ckà PVt?".
LiZene ttsuskspelle.

à/âà//>/
0aten âttaF' «nc. ^oenc.tàn. ^««Wa/...
»°e.c/ì«?, dli!/Fe L/?ei«e^a^^e. V«re, o.tt.Fe
^rÄ/k«rücke von S là an. ^SWenorà.

/^lbisl'iscisn bsi ^üriok
Angonskmsr Spaziergang sus ctsr Stscit.

blötllc-k smptlsklt slc-k AUQllSr i-'I-îXV.

Scdvei-ertrsuen vervencien nui

f>».Iiel'8 li.eliklsiüicr.iiie

ua.treitix ciss beste Zcbukput--
mittel cl-ràt-eit. Icl-sl" xidt
verdllltkencl scbnellen uncl bsil-
dsren <ZIan-, îZrbt nicdt sd unci
mscbt âie Sckuke xesebmeicii-z
unci «ssserUicdt. Lin àostrick
Lenlljzl xevökoiicb kiir mekrere
luxe. Zubezienen in Dosenver-
»ckleclener (Zrü»»e clurck jecle
Spe-erei- unci Sckubbsnckluniz,

^Ileinixer ?sdriksnt: 0. N.
r>»cker, scdvei-er. Zllnànoi^-
u. retlvsrenlsdrik, pelirsltort,
0°c-rtincIet I8SV. IMl

ülssvnrötv
(Zeslcbtsröte, xlelck welcker
Ursacke, entkernt KIsncsI. ka-
scber Lrkolx uncl Unscnscilick-
keit garantiert, I?>. 4,50 inkl.
Porto u, pack, per knackn, oci,
xex. Linsencix. in iZrieimarke»,
postiscti 438, Nauptdsllribvl
^0rlcb. 1992

über clas "^M,"

virnentum
l - 7 oivrrivn, Po»«»
tkavn, vasvl 7.

lonksllv Zü
7Z,Aiiok g-bsnäs 8 I^kr:

Vorso-Iksster, Z.ü«ek
0«»î»pîo> »on Sîoînon»Ilsî»oi>'» «kionoi» viivi'ot»

îon-ltîn»vn>l>>«. räxlick adencls 8 Ukr, Sonntsxs sucn
o»cdni I Ukr Naben Si» nîlîkî» in >»oi»io»on?".

Direktion: lllsoai» 0»>it>.

Vorn IL. bis 30. November 1919, tiixlicn sd-ncls 8 vkr
liliiizlli in, vatonnovll", Sketcb in 1 àt v, ^rmin.

Sondonnivro 2ürivk.
lilßllcd -denàs 8 Ukr: «.okongl»!!»" mit: Larl pleisek-

mann, Oina vietricii, Venja Horace, unà ciss lldrixe sens»-

Ikvsîvr Maximum, Weti
virektion: S. vaniniiiokoi».

Vom IS, bis 3u, November, sdencls 8 Ubr

Itui»! Ilui»> l'sotieàî-san", Qroteske in l ^kt v, ?rit-

» Zonnr,»x« 4 vkrl Illlst.nSv, b

Iviriedi
l Kr Ilûn»i>oi-»Itonze«i»îo

Vad»i»oî-V»i»sîo»ung

li.lisîiikki'îtl'. lk

«illiiill làn ,»r I-, «lîlii!!, ^>-»u v. »o», Iri1dl!s SMel 81, «ursriillisii,

Leser ca. pro Nummer
bat die altbekannte
Schweizer Wochen-
Zeitunc," in Zürich Ä->
iHerlull A. -G. Scan
Krenl. Dieselbe
erscheint iniM. Aakrgang
und isl in über 4000
Orten verbreitet. :: ::

Personal-
Gesuche

finden dnlier durch dieses

Blatt eine intensive
Verbreitilnii,

empliekit ikre viecier stsrk einZedrsuten

Kellen unc! ciunksln

sowie ctss besonciers Zeksltvolle

NlllîllMlUuDMlàà!!
IlIIIllIIllIIlllIIIIIIIllIIllllIIIIilIIIIIIIIIIIIIIIllIIIIIIIIMIilIIII

?ss8weise unci in Kisten â 24 Llascken
äirekt ab krsuerei u, clurck ciie Depots

Wâclensvvil: 15 Surick: 8eln. 1302

K
K
G
O
G
K
G
G

?ürictideij-str. 124 Tünivll 7 telepbon Nvtt. 2S2S
S Minuten od-rrisid lier 1'ranibaltestelle bircke Muntern.

Innadei ^ ttà»I8 8cttiVU0r 1972

IZeliaxi, einZericbtetes «aus, /eatraIbei7UNL, Llektr. I.jcdt,
vi-ossoi- «oksitîgoi» Nvstsu,»stion»»0si»îon.
Spe-IslitSt! Selbstxedsckene Kxcben. kk, Ksktee. ?ee
uncl Lkokoiacle, Auseriesene Weine, Vor^üxlicbe Xiicne.

»viel ..Aà lîreui"
Ink»! k>itt-! ktuvkoi», trüber l^akè VValcisciieake, Züricli l
S Mil. vom Lsviiluik ' ?lirrellgss8k lg - v. kîsttiZUZ

v)eln-!lllon kenllkMvZ
<. er»»« ri. 0»î»cîk«viz:oi>

IXstts frsunci!ieiis Lsciisnung
Ämmsr von 2.50 sv. Islgpdvll l922.

u«vli.nsiüsi.i" !-! saoc»l.sfs - kostsursnt lnvu ronoviviril

rrsu m. Voegelin

Mi»»i^> ^l^^lI f^ssils >.sncl- unci i-'Issokonwsins. it. Sisr.
Z-'I^I. »sosî. IZl^l tîv ^rá^oi
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